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1.) Produktidentifikator

Produktname: Kalialaun
Artikelnummer: 1073

2.) Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firma: Die Buchmaler
Inhaber: Clemens Nimscholz
Adresse: Sonnenallee 72, 12045 Berlin
Internet: https://buchmaler.org
Mail: info@buchmaler.org

3.) Mögliche Gefahren

Einstufung gemäß Verordnung 1272/2008/EG 

Nach den GHS/CLP Richtlinien nicht als gefährlich eingestuft.

4.) Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen

Gefährliche Inhaltsstoffe:  Aluminiumkaliumsulfat-Dodeahydrat; REACH
Reg.-Nr. 01-2119960162-44

5.) Erste-Hilfe-Maßnahmen
 
Nach Einatmen: Betroffene Person an frische Luft bringen und bei Atembeschwerden einen Arzt 
aufsuchen.
Nach Hautkontakt: Sofort mit viel Wasser und Seife waschen. Verschmutze Kleidung sofort 
ausziehen. Bei anhaltender Hautreizung einen Arzt konsultieren. 
Nach Augenkontakt: Augen 15 Minuten mit viel gründlich Wasser ausspülen. Bei Beschwerden 
einen Arzt aufsuchen.

https://buchmaler.org/
mailto:info@buchmaler.org


Nach Verschlucken: Mund mit gründlich mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 
Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort einen Arzt konsultieren.

6.) Persönliche Schutzmaßnahmen

Allgemeine Schutzmaßnahmen: Stäube vermeiden und diese nicht einatmen. Kontakt mit Haut 
und Augen vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen und trinken. Vorbeugender Hautschutz durch 
Hautschutzsalbe.
Atemschutz: Ist nicht erforderlich.
Handschutz:  
Augenschutz: Eine dicht schließende Schutzbrille tragen.

7.) Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Geeignete Löschmittel: Löschmittel dem Umgebungsbrand anpassem.

Besondere Gefahren bei der Brandbekämpfung: Beim Brand entstehen Schwefeloxyde und 
giftige Gase. Brandgase nicht einatmen.

Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung: Umluftunabhängiges Atemschutzgerät,
sowie Schutzkleidung tragen.

Kontaminiertes Löschwasser ist gemäß den örtlichen Bestimmungen zu entsorgen.

8.) Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Umweltschutzmaßnahmen:  Material trocken aufnehmen, evtl. Stäube mit Wasserstrahl 
niederschlagen. Kontamination von Erdreich, Kanalisation und Gewässer vermeiden. 

9.) Handhabung und Lagerung

Hinweise für den sicheren Umgang: Staubbildung vermeiden. Für gute Belüftung oder 
Absaugung sorgen. Behälter dicht verschlosen, trocken und kühl lagern.

10.) Toxikologische Angaben

Akute Toxizität: Keine Toxizität zu erwarten.



11.) Hinweise zur Entsorgung

Grünspan: Nicht in den Hausmüll entsorgen und nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
Verpackung, Tuch und Farbreste: Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften 
entsorgen.


